
                  
Sponsoren:     

Diese Veranstaltung wird freundlicherweise 
unterstützt durch die Firmen Nestlé Deutschland 
AG, OTB GmbH & Co. KG, Humana GmbH, ABBVIE 
Deutschland GmbH & Co. KG (350,00 €)*, Milupa 
GmbH, Heinen & Löwenstein GmbH & Co. KG,  
Astellas Pharma GmbH München (500,00 €)*, HiPP 
GmbH & Co. Vertrieb KG. 

 

(* lt. § 20 Abs.  5 des FSA Kodex Fachkreise) 

 

Organisatorische Informationen: 
 
Die Veranstaltung ist bei der Ärztekammer MV für 
das Fortbildungszertifikat registriert. 
Teilnahmebescheinigungen werden ausgehändigt. 
Anmeldungen bitte bis zum 22. 5. 2013 per  
e-mail: neonatologie@kliniksued-rostock.de oder 
per Tel. unter: 0381 4401 5500 (Frau A. 
Kollow/Chefarztsekretariat der Abt. Neonatologie) 
bzw. Fax: 0381 4401 5599 mit beiliegender 
Rückmeldung.  
   

                  

 

Einladung 

Rostocker Symposium 
„Neonatologie und Nachsorge“ 

29. 5. 2013, 14:30 – 18:30 Uhr 

 

               

 

Klinikum Südstadt Rostock 

Hörsaal 

Referenten: 
 
Dr. med. R. Jäckel, Chefarzt der Abt. für 
Handchirurgie, Klinikum Südstadt Rostock 

Frau Dr. Gertrud Kammler, OÄ, Klinik und Poliklinik 
für Neurochirurgie, Universitätsklinikum Hamburg 
Eppendorf 

Frau Dr. med. Stefanie Martius, Fachärztin, 
Universitätsaugenklinik Rostock 

Frau Dr. med. dent. Juliane Neubert, OÄ, Klinik 
und Polikliniken für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde, Universitätsmedizin Rostock,  

Dr. med. R. Seeliger, Ltd. OA, Abt. Neonatologie 
und Neonatologische Intensivmedizin, Klinikum 
Südstadt Rostock 

Gesa Vollrath, OÄ, Neuropädiatrie, 
Universitätskinder- und Jugendklinik Rostock 
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Fax-Rückmeldung 
(bitte per Fax an: 0381 4401 5599) 
 

 

Hiermit melde ich mich für das 
Rostocker Symposium „Neonatologie 
und Nachsorge“ am 29. 5. 2013 an.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name: 
 
Datum: 
 
Unterschrift 
 

         

 
Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
 
die Nachsorge für Risikogeborene und Frühgeborene 
wird in der Region durch viele Professionen mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten realisiert. Zur 
Verbesserung der Ergebnisse ist die stetige 
Entwicklung der interdisziplinären Zusammenarbeit bis 
hin zur Netzwerkbildung erforderlich. Vor diesem 
Hintergrund führen wir auch in diesem Jahr wieder 
unsere Nachsorgetagung am Klinikum Südstadt durch. 
Anders als bei unseren Symposien der vergangenen 
Jahre, bei denen überwiegend unsere 
Kooperationspartner über ihre Arbeit berichteten, 
beleuchtet unsere diesjährige Tagung die Nachsorge 
anhand von definierten Krankheitsbildern.  
 
Wir freuen uns, dass wir wieder ausgewiesene 
kompetente Fachvertreterinnen und Fachvertreter zu 
Übersichtsreferaten gewinnen konnten. 
In Erwartung einer fruchtbringenden Veranstaltung 
mit lebhaften Diskussionen laden wir Sie herzlich in 
das Klinikum Südstadt ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Dr. med. D. Olbertz         Dr. med. R. Seeliger 
Chefarzt        Ltd. Oberarzt  
         
  
 

 
 
 
Programm 
14:30 – 14:35 Begrüßung/Einführung 
  D. Olbertz, R. Seeliger, Rostock 
14:35 – 14:55 Sozialmedizinische Nachsorge in Rostock 
  R. Seeliger, Rostock 
14:55 – 15:15 Häufigste kindliche Fehlbildungen; richtige 

Indikation und Zeitpunkt der Behandlung 
  R. Jäckel, Rostock 
15:15 – 16:15 Angeborene und lagebedingte 

Schädeldeformitäten 
  G. Kammler, Hamburg 
 
16:15 – 16:45 Kaffeepause 
 
16:45 – 17:30 Neugeborenenfrühbetreuung und Langzeit- 
  behandlung von Patienten mit Lippen-Kiefer- 
  Gaumenspalten und anderen syndromischen 
  Leiden 
  J. Neubert, Rostock 
17:30 – 17:45 Netzhauterkrankungen bei Frühgeborenen: 

Therapie in der akuten Phasen und im 
Verlauf 

  St. Martius, Rostock 
17:45 – 18:30 Zu früh oder krank geboren – und dann? 

Über die notwendige neuropädiatrische 
  Nachsorge von kranken Neugeborenen und 
  Frühgeborenen 

G. Vollrath, Rostock 
18:30  Schlusswort/Verabschiedung 
  D. Olbertz, R. Seeliger, Rostock 
   
 
 
   

   

 


	Deckblatt 29. 5. 2013
	Innenseiten 29. 5. 2013

